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Zürich, 1902. XXVII!. Jahrgan g N°8. 23. Februar.

Illustriertes humoristisch - satirisches Wochenblatt
» Verlagseigentnm von Jean KTSteife Erben. ~t~>~i~-

Yeranr»ortliehe Redaktion:
Expedition: Rämistrasse 31. Für den litterarischen Teil: Edwin Haaser. Buchdraciefoi W. Steffen & Gociffi.

Für den künstlerischen Teil: F. Baseeritg.

Gange Baare Kurzes Gedächtnis
î girteff'tag Ctcn hochverehrten Damen

Die beut zum Kaffekränzcben=Vortrag kamen!

Seit hochwillkommen mir, vieledle frauen
Auf die sich Zeit und Ewigkeiten bauen!

(£in stolzer Kreis bat sich versammelt ba -
Da ist zuerst die frau Ristoria

ünd mit ibr auch frau Bas' memoria;
Die erste lang, höchst würdevoll und stolz,
Die and're kurz wie Pfeifenholz;

îîîit schwarzer Brille, dito Scbleiertuch

fräulein Justitia kommt auf Besuch,
Sie siebt fast nichts, bört nur was ibr gefällt
ünd pfeift fidel auf diese schöne Weit.

uann kommt unfehlbar beute oder nie

Zum Worte auch Donna Vox populi,
Sie ist gewichtig, sie ist unfehlbar,
Sie bat von Allen ja das längste Raar.

Jetzt aber naht des Kränzebens bestes Stück,
's ist Ibro 6xzel!cnz frau Politik.
Sie bringt zum mahl die Würzen, Pfeffer, Salz,

für jeden Rappen Confitur und Schmalz.

Tlocb mebr erbeitern sich die frohen ITlienen

Da fräulein Superstitia erschienen

ünd zu der vollen guten Siebenzabi

Kam zuletzt frau General moral!
Wohlan, wir sind vereint zu edlem bun,

ünd nimmer soll das rote Zünglein rub'n,
Was in der Welt geschieht, sei's grob, sei's fein,
£s muß hervor, es muß besprochen sein!

ffiit Cupe, Reagens, Philosophie
Seciert es mit Verstand die Phantasie,
Kommt etwas Bosheit, etwas Heid dazu
Vollzieht das Urteil sich in guter Ruh.

ünd was wir sagen, darauf schwört die Welt,

Gsprit, Gesellschaft, Wissenschaft und Geld,

Staatsmann, Arbeiter, Bauer, ITlilitär,
Sie schwören alle, daß es also war'.

îlun, frau Ristoria, das Protokoll,
Wir fangen an, die Siebenzabi ist voll:
Europa, Asien und Afrika,
Da giebt's mixpikles, Gouljas, Paprika.

Auch in Amerika, Australien

fehlt's nicbt an Kaffeeklatscb--Kanalien ,Schweigt von Rbodesia, Kaffraria,
Von Zwei-- und Dreibund militaria,

Von der trouée de Beifort und von Basel
Von dem iTeutralitäts-Rurrabgefasel
Schaut flugs nacb den Cüllingerböben.
Ob dort schon die Geschütze stehen.

Stimmt, Schwestern, an das alte, schöne :ied
Vom Völkerrecht, vom Krieg und Störenfried,
Singt mir Armeniens, finnlands Untergang,
finis Poloniae raunt der Bardensang;

Voxpopuli, moral und Politik
Sie leisten hier ibr bestes meisterstùck,
Ristoria nickt stumm lustitia,
memoria lächelt Superstitia.

?üric-Ii.1g02. XXW.^skrgsng N°8. SS.februsr.

Illvstrwrtes livmoristisck - zslirisàs UockeMstt
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Lange fiaare ^u^es Seââchtnis
ì gNess Lag à kockverekrten vamen

Vie keut 2um Kaffekrän^cken-Vortrag kamen!

Seit kockwillkommen mir, vieleäle frsuen
Auf äie sick ?eit unä Ewigkeiten bauen!

(Cin stolzer Kreis kat sick versammelt ^ ka -

vs ist Zuerst äie frsu Historia
llnä mit ikr auck frsu Las' Memoria;
Vie erste lang, köckst würäevo» unä stols,
vie anä're Kur? wie Pfeifenkol?;

Mit sckwar?er Krille, äito Scklciertuck

Fräulein Justitia kommt auf Kesuck,
Sie siekt fast nickts, kört nur was ikr gefallt
llnä pfeift fiäel auf äiese scköne ltlelt.

uann kommt uàklbar keute oäer nie

^um Worte auck Donna Vox populi,
Sie ist gewicktig, sie ist unteklbar,
Sie kat von Alien ja äas längste Haar.

Iàt aber nakt äes Kränzchens bestes Stück.
's ist Ikro Lx^elîen? frau Politik.
Sie bringt ?um MskI äie ltlàen, Pfeffer, Sà,
Mr jeäen Wappen Confitur unä Sckmà.

Nock mekr erkeitern sick äie froken Mienen
Va ffräulein Superstitia erschienen

llnä ?u äer vollen guten Sieben?akl

Kam ?uiet?t frau Ceneral Moral!
Aoklan, wir sinä vereint ?u eälem ì^kun,

llnä nimmer soll äas rote Zünglein ruk'n,
ülas in äer ltlelt gesckiekt, sei's grob, sei's fein,
Ls mulZ kervor, es mulZ besprochen sein!

Mit Lupe, keagens, pkilosopkie
Seciert es mit Verstanä clie pksntasie,
Kommt etwas Koskeit, etwas Ileiä äa?u

VoliÄekt äas llrteil sich in guter lîuk.
llnä was wir sagen, äsrauf schwört äie ltlelt,

Csprit, Eesellsckaît, Aissenscksft unä Lelä,
Staatsmann, Arbeiter, Kauer, Militär,
Sie schwören alle, äaK es also wär'.

Nun, ffrau Historia, äas Protokoll,
iAir fangen an, äie Sieben?akl ist voll:
Europa, Asien unä Afrika,
Va giebt's Mixpikles, Louijas, Paprika.

Auck in Amerika, Australien
s/eklt's nickt an Kaffeeklatsck-Kznalien ,Schweigt von Kkoäesia, Kaffraria,
Von ?wei- unä vreibunä Militaria,

Von äer trouée äe Keifort unä von Kasel
Von äem Neutralitsts-Hurrakgefasel
Schaut flugs nack äen ^üllingerköken.
Ob äort sckon äie Leschüt^e steken.

Stimmt, Schwestern, an äss alte, scköne ^ieä
Vom Völkerrecht, vom Krieg unä Störenfrieä,
Singt mir Armeniens, finnlanäs Untergang,
finis polonise raunt äer Karäenssng;

Voxpopuli, Moral unä Politik
Sie leisten kier ikr bestes Meisterstück,
Historia nickt stumm Justitia,
Memoria lächelt Superstitia.
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